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Oberpleichfeld, 07.06.2009 

 
 
Markterkundungsverfahren nach Nr. 6.1 Breitbandrich tlinie (zweiter  
Aufzählungspunkt aE)  
 
1. Zieldefinition  
Die Gemeinde Oberpleichfeld führt ein Markterkundun gsverfahren nach Nummer 6.1,  
zweiter Aufzählungspunkt der „Richtlinie zur Förder ung der Breitbanderschließung 
in ländlichen Gebieten (Breitbandrichtlinie)„ vom 2 3. Juni 2008 Az.: III/5-
6406b2/90/1  und E 5-7554.4-33 (AllMBl S. 401) durc h.  
 
Mit dem Markterkundungsverfahren soll ein Betreiber  elektronischer 
Kommunikationsnetze identifiziert werden, der sich ohne finanzielle Beteiligung 
Dritter in der Lage sieht, zu marktüblichen Bedingu ngen bedarfsgerechte 
Breitbanddienste im definierten Bedarfsgebiet anzub ieten.  
 
Unternehmen, die zur Deckung des definierten Breitb andbedarfs einen Zuschuss 
benötigen, werden im Markterkundungsverfahren nicht  berücksichtigt.  
Bedarfsgerecht ist eine Versorgung mit einer mittle ren effektiven Datenrate für 
Privathaushalte von mindestens 1 Mbit/s im Download  und von mindestens 256 kbit/s 
im Upload. In mindestens 90% der Zeit sollte den Nu tzern mehr als 1 Mbit/s im 
Download zur Verfügung stehen.  
 
2. Unterversorgungssituation  
Die Gemeinde Oberpleichfeld (rd. 1.100 Einwohner, L andkreis Würzburg) weist 
Gebiete auf, die unzureichend mit Breitband versorg t sind (d. h.  
Übertragungsgeschwindigkeit unter 1 Mbit/s). Betrof fen ist der ganze 
Gemeindebereich. 
 
Die Gemeinde Oberpleichfeld hat eine Ist- und Bedar fsanalyse nach Nummer 6.1 der 
Breitbandrichtlinie durchgeführt, aus der sich die konkrete Unterversorgung des 
Gemeindegebiets ergibt. Das Ergebnis liegt als Anla ge bei und kann auf der 
Internetseite www.Oberpleichfeld.de/aktuelles/breit band/ eingesehen werden oder  
schriftlich beim Breitbandpaten (siehe Ziffer 6) an gefordert werden.  
 
3. Anforderungen  
Interessierte Unternehmen haben ein konkretes techn isches Konzept für einen 
Breitbandinfrastrukturausbau im Gemeindegebiet mit folgenden Inhalten abzugeben.  
-Vorstellung des Netzbetreibers  
-Referenzen  
-Technisches Konzept zur Realisierung der Breitband infrastruktur  
-Mittlere reale Datenrate im Download und im Upload   
-Endkundenpreise, inklusive Bereitstellungsgebühr u nd Kosten für Endkundengeräte  
-Allgemeine Geschäftsbedingungen für Endkundenvertr äge  
-Zeitliche Verfügbarkeit einer Mindestübertragungsg eschwindigkeit von 1 Mbit/s  
-Versorgungs- und Erschließungsgrad (auch grafische  Darstellung)  
-Zeitpunkt der Inbetriebnahme  
 
 
 
4. Sonstiges  
Wird für den Betrieb der Breitbandinfrastruktur ein e Lizenz benötigt, ist diese 
vorzulegen. Vorzulegen ist auch eine etwaige Regist rierung des Netzbetreibers bei 
der Bundesnetzagentur und eine Zusicherung, dass al le Gesetze und Vorschriften, 
welche sich auf die Bereiche Planung, Aufbau und Be trieb von 
Telekommunikationsanlagen beziehen, eingehalten wer den.  
 
Das aufzubauende Netz bleibt Eigentum des Netzbetre ibers.  
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5. Frist  
Interessenbekundungen müssen spätestens am 30. Juli  2009 beim Breitbandpaten  
der Gemeinde Oberpleichfeld eingegangen sein (siehe  Ziffer 6).  
 
6. Ansprechpartner  
Ansprechpartner ist der gemeindliche Breitbandpate  
 
 
Ottmar Gerhard 
Mail:  o.gerhard@vgem-bergtheim.bayern.de 
Tel:  09367-9007115 
Am Marktplatz 8 
97241 Bergtheim 
 
 
Oberpleichfeld, den 7. Juli 2009  
 
gez.  
 
Raimund Hammer 
 
1. Bürgermeister  
 


